
Ortschaften - Marovoay 

 
Marovoay bedeutet: "Wo es viele Krokodile 
gibt". Die Kleinstadt zählte 2007 31 250 Einwoh-
ner und war früher die Hauptstadt des Sakalava-
Reiches Boina. Sie liegt am Anfang des Mün-
dungsgebietes des Betsiboka.  
 
Wenn man noch Geld wechseln will anlässlich 
einer Fahrt nach Mahajanga, findet man in die-
sem Ort eine Bank. 
 
Die Gegend östlich von Marovoay gilt als eine 
der grossen Reiskammern von Madagaskar, in 
welchen Reis zwei Mal jährlich angebaut wird. 
 

 
 
 

Stand mit Petrollampen aus alten Konservenbüchsen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hauptplatz mit Läden und Ständen...  ...und dem „Salle de Spectacle“

 
In Marovoay kann man sich auf dem Markt noch mit dem Notwendigsten (Kerzen, Petrollampe, Lampenöl, Mine-
ralwasser, Früchte usw.) eindecken, wenn man im Park von Ankarafantsika campieren möchte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Junge mit Ochsenkarren im Ort  Gemüsestand auf dem Markt

 
Beachten: In Madagaskar gibt es noch weitere Orte mit dem gleichen Namen, so u.a. an der RN 44 von 
Moramanga nach Ambatondrazaka
 
Bis anfangs des 20. Jahrhundert war die Jagt auf Krokodile eine bedeutende Einkommensquelle für die Bewoh-
ner der Gegend.  Die strategisch günstige Lage am Ende der über 70 Kilometer ins Landesinnere vorstossende 
Bucht des Betsiboka mit freiem Zugang zum Golf von Mozambique, war früher und heute von Bedeutung. 
 

Vorhanden:     $  ℡  O, C + T   für Flussfahrten   
 
Was ist neu NAVIGIEREN Reiseprospekt
Inhaltsverzeichnis Download Newsletter
Stichwortverzeichnis Unsere Website Kontakt aufnehmen
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Metzger beim Messerschleifen  Flusshafen und…

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…die daran liegenden Gebäude sind völlig verrottet 
 
Je nach Höhe des Wassertandes kann man von Marovoay aus mit Booten nach Mahajanga gelangen. Den 
Fahrpreis konnten wir leider noch nicht ausfindig machen. 
 
 

 Siehe auch unter „Arbeiten“, unter „Geographie“ – Norden, Westen, unter „Glossar“ – Marovoay, unter 
„Infrastruktur“ – Bewässerung, unter „Nahrungsmittel“, unter „Naturschutzpärke“ – Ankarafantsika, unter 
„Pflanzen“ – Heilpflanzen, unter „Postleitzahlen“, unter „Reis“, unter „Reiserouten" – Grosse Nord-Tour, Kleine 
Nord-Tour und Zusatzprogramm Mahajanga und unter „Touristik-Karten“ – Norden. 
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In der Ebene östlich des Ortes liegt eine der Reiskammern des Landes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zebu-Markt ausserhalb Marovoay 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Klima-Diagramm von Marovoay widerspiegelt die Niederschläge und Temperaturen der Westküste 
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